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in was für einer Zeit Leben wir? Der 
Angriffskrieg auf die Ukraine dauert 
an. Unendliches Leid auch in Israel 
und dem Gazastreifen. Demonstran-
ten, die auf deutschen Straßen nach 
dem Kalifat rufen. Juden, die sich in 
unserem Land nicht mehr sicher füh-
len. Zuwanderung in einer nicht mehr 
leistbaren Größenordnung. Wirt-
schaftsrückgang, Klimawandel, Kran-
kenhäuser in finanzieller Not und ein 
Urteil des Bundesverfassungsgerichts 
zur Klarstellung des Haushaltsrechts.

In diesen Zeiten können wir alle zu 
Recht erwarten, dass die Bundesre-
gierung sich zum Wohle unseres Lan-
des nun endlich strukturiert, zusam-
menreißt und ideologisches Denken 
beiseiteschiebt. Wir brauchen keine 
Regierung, die unausgegoren bis in 
unsere Heizungskeller regiert. Wir 
brauchen eine Regierung, die sich um 
die wesentlichen Dinge kümmert und 
Planungssicherheit für unsere Bürge-
rinnen und Bürger, unsere Wirtschaft 
und unsere Kommunen schafft. Wir 
brauchen keine Verbote. Wir brauchen 
Anreize und Vertrauen in die Eigen-
verantwortung.  Wir brauchen keine 
Überregulierungen. Wir brauchen 
Ziele.  Wir brauchen keinen fortdau-
ernden Zank. Wir brauchen Einigkeit, 
klare Worte und Zuverlässigkeit. 

Im letzten Jahr kreierte Kanzler Sc-
holz das Wort Zeitenwende. Damit 
haben Sie und ich eine Struktur zur 
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Sicherung un-
seres Landes, 
der Wirtschaft 
und unseres 
Leb enss t an -
dards verbunden und 
sind im November 2023 verunsicherter 
denn je. Ein gutes Beispiel für diese 
Verunsicherung ist der Breitbandaus-
bau. Schlimm genug, dass die Kom-
munen den Breitbandausbau außer-
orts betreiben müssen. Im Landkreis 
Osnabrück müssen weitere 120 Mio. 
Euro investiert werden. Aufteilung der 
Kosten eigentlich: 50% Bundesmittel, 
25% Landesmittel und 25% unsere 
Kommunen. Plötzlich waren die Mit-
tel im Haushalt des Landes nicht mehr 
enthalten. Nach einigen Beratungen 
wurden sie doch wieder eingestellt. 
Schließlich gab es Diskussionen, ob der 
Bund noch fördert. Dann kommt die 
Meldung, dass der Bund weiterhin för-
dert. Stand Redaktionsschluss ist die 
Bundesförderung wieder in der Schwe-
be. Daran können auch Kommunalpoli-
tiker verzweifeln und es bedarf schon 
eines wirklich „dicken Fells“ diese Ig-
noranz gegenüber unserer Wirtschaft 
und Zukunftsinvestitionen in den länd-
lichen Raum zu ertragen. 

Trotzdem dürfen wir jetzt nicht den 
„Kopf in den Sand stecken“! Wir müs-
sen alle gemeinsam daran arbeiten, 
uns bestmöglich einzubringen. Über 
Nachhaltigkeit im eigenen Lebens-
umfeld nachdenken, zum 

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

Vielen Dank für 
Ihre Kleiderspenden.

Ausgewählte 
Damenkleidung 
für wenig Geld.

Schick, sportlich,
elegant, modern.

Bekannte Marken 
im Second-Hand-Laden. 

Geöffnet 
– immer donnerstags – 
von 15:00 bis 18:00 Uhr

jeden 1. Samstag im Monat 
von  10:00 bis 12:30 Uhr

Ecke Schützenstraße/
Dieckmannstraße 
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Schutz unserer Umwelt. Für ein gutes 
Miteinander in unserer Stadt einste-
hen, um unser lebenswertes Dissen 
zu erhalten. Gemeinsam müssen wir 
weiterhin an der positiven Entwicklung 
unserer kleinen Stadt arbeiten. 

Deshalb möchte ich die Gelegenheit 
nutzen, um mich bei allen konstruktiv 
und fleißig arbeitenden Ratsmitglie-
dern unserer Stadt zu bedanken.

Im Namen der gesamten CDU Dissen 
wünsche ich Ihnen ein gutes Neues 
Jahr, mit Zuversicht und vielen schö-
nen Momenten.

Ihre Stadtverbandsvorsitzende 
Meike Krüger
  

Mit Beginn des neuen Schuljahres 
starteten nach den Sommerferien 45 
Schülerinnen und Schüler erstmalig im 
Jahrgang 11 der Hermann-Freye-Ge-
samtschule Richtung Abitur.
Möglich wurde dies auch durch die 
vorausschauende Planung der Schul-
leitung in enger Zusammenarbeit mit 
dem Stadtrat und der Verwaltung. 
Diese kümmerte sich frühzeitig um die 
Bereitstellung und digitale Ausstat-
tung der mobilen Klassenräume. Die 
Module wurden während der Som-
merferien geliefert und befinden sich 
nun im Bereich zwischen dem Nordge-
bäude und der Menseria.
Im Rahmen der CDU-Fahrradtour „Dis-
sener Betriebe öffnen sich“ bestand 
für Dissener Bürgerinnen und Bürger 
die Möglichkeit, sich von der tech-
nisch hervorragenden Ausstattung 

Startschuss Richtung Abitur

der Oberstufe 
zu überzeugen 
und Fragen 
an den Schul-
leiter Herrn 
Wessels und den 
Oberstufenkoordinator Herrn Grewe 
zu stellen. Hier kam deutlich zum Aus-
druck, wie hoch zufrieden sowohl die 
Lehrer, als auch die Schüler mit ihrer 
neuen Oberstufe sind.
In der darauffolgenden Ratssitzung 
wurde mit einer einstimmigen Be-
schlussfassung der Hermann-Freye-Ge-
samtschule ein erheblicher Betrag zur 
Ausstattung der Naturwissenschaften 
zur Verfügung gestellt. So sind weitere 
wichtige Grundsteine gelegt, um die 
ersten Abiturienten in unserer Stadt 
zum höchsten Bildungsabschluss im 
Jahr 2026 zu begleiten.
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Bilder des Jahres

Stoppelfeldrennen
Heiß begehrt bei Jung und Alt: Beim Stoppel-
feldrennen schlagen die Herzen im Motortakt. 
Ob Hitze, oder wie in diesem Jahr Dauerregen, 
jeder wird für zwei Tage zum Motorsportfan. 
Vielen Dank an die ehrenamtlichen Helfer und 
natürlich an die Teams, die uns dieses Event 
bereitet haben.
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Bericht der Fraktion 

Homann-Gelände
Hier gibt es momentan nichts Neues 
zu vermelden. Der Bürgermeister war-
tet dringend auf den Besuch aus dem 
Wirtschaftsministerium in Hannover. 
Dieser wurde im Oktober leider abge-
sagt. Dieses Ministerium muss die be-
antragten Fördergelder genehmigen, 
sonst wird es schwierig. Es ist noch 
gar nichts entschieden.
Es werden bestimmt mehrere Bür-
gerversammlungen zum Thema Ho-
mann-Gelände stattfinden. Dort kön-
nen sich Interessierte einbringen. Wir 
freuen uns auf einen konstruktiven 
Dialog.

Verkehrsführung Große Straße
Ein kontrovers diskutiertes Thema. Wir 
haben uns für die „Variante 4“ ausge-
sprochen. Keine Einbahnstraße, aber 
den Durchfahrverkehr so unattraktiv 
wie möglich gestalten. Rechts vor links, 
weniger Ausweichflächen für PKW, 20 
km/h Piktogramme auf der Straße an-
bringen. Hinweisschilder „Radfahrer 
haben Vorrang“ sollen geprüft werden. 
Die Verkehrszählung hat in den letz-
ten Monaten stattgefunden. Das Er-
gebnis liegt uns Ratsmitgliedern noch 
nicht vor. In jedem Fall kann die Stadt 

(leider) nicht 
allein entschei-
den, sondern 
braucht die 
Zustimmung 
des Landkreises.

Freiflächen-Photovoltaikanlagen und 
Windkraft in Dissen
Regionale Raumordnungsprogramme 
(RROP) sind die größten Planungsver-
fahren für die regionale Entwicklung 
in Niedersachsen. Der Landkreis Os-
nabrück ist hier für uns verantwort-
lich. Im RROP wird auch geregelt, 
in welchen Bereichen unserer Stadt 
Freif lächen-Photovoltaikanlagen 
(FFPV) und Windkraftanlagen errich-
tet werden könnten. Solche Anlagen 
können natürlich die Lebensqualität 
der in unmittelbarer Nachbarschaft 
lebenden Einwohner erheblich beein-
flussen. Deshalb wird diese Diskussion 
mit großer Ernsthaftigkeit geführt und 
nicht übers Knie gebrochen. Dabei 
wird die Notwendigkeit berücksich-
tigt, stärker auf erneuerbare Energie 
zu setzen.
Voraussichtlich im Winter 2024/2025 
wird das RROP des Landkreises in 
Hannover zur Genehmigung vorge-
legt werden. Für die Windkraftanlagen 
können wir uns die Gründung einer 
Energie-Genossenschaft vorstellen.

Lärmaktionsplanung
Bekanntlich kann der Lärm, dem 
wir täglich in verschiedensten 

Aktuelle Neuigkeiten und viel 
Wissenswertes finden Sie immer 
auf unserer Homepage unter 
www.cdu-dissen.de. 
Schauen Sie mal rein!
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Formen ausgesetzt sind, unsere Ge-
sundheit erheblich beeinträchtigen. 
Deshalb wurde jetzt zum vierten Mal 
eine Lärmkartierung vorgenommen. 
Dabei handelt es ich um eine Pflichtauf-
gabe der EU. Erfreulich: Die Werte für 
die kritische Belastung von Bürgerin-
nen und Bürgern in unserer Stadt wer-
den nicht überschritten.

Photovoltaikanlagen auf Dachflächen 
städtischer Gebäude.
Möglichst kurzfristig sollen sämtliche 
Dachflächen, die eine statische Frei-
gabe erhalten, mit einer PV-Anlage 
ausgestattet und durch die Stadt be-
trieben werden.

Was hat sich im sozialen Bereich getan?

Im Schulzentrum
Der Rat hat entschieden, dass das kleine 
Spielfeld auf dem Schulhof der Grund-
schule für die Öffentlichkeit freigege-
ben wird, sodass Familien dort nach 
Schulschluss die Möglichkeit haben, mit 
den Kindern zu kicken. Die Nutzung ist 
bis maximal 21 Uhr möglich.

Hermann-Freye-Gesamtschule – das 
Abitur ist „machbar“
Im Mai dieses Jahres gab es eine Klau-
surtagung mit dem Thema„Schulzen-
trum“, da sowohl im Bereich unserer 
Grundschule, als auch im Bereich der 
Hermann-Freye-Gesamtschule (HFG) 
weitere räumliche Kapazitäten zu 
schaffen sind.
Für die HFG wurde bereits im letzten 
Rat vor der Sommerpause ein Anbau 
für die Oberstufe in Form einer Erwei-
terung des Südgebäudes beschlossen 
und der Verwaltung der Auftrag zur 
Ausschreibung erteilt.
In den Sommerferien erfolgte mit 
recht aufwendiger Logistik das Auf-
stellen der mobilen Klassenräume, in 
denen die Schülerinnen und Schüler 
der Oberstufe bis zur Fertigstellung 
des Anbaus zunächst ihren Platz ge-
funden haben.
Wir freuen uns sehr, dass es so einen 
nahtlosen Übergang gab. Sowohl was 
die Genehmigung der Oberstufe be-
trifft, als auch die pünktliche Fertig-
stellung des neuen Osttraktes, wie die 
mobilen Klassenräume von Seiten der 
Schule genannt werden.

Im Bereich der Grundschule laufen 
ebenfalls die Planungen bezüglich der 
Schaffung von mehr Räumlichkeiten.

Jugendarbeit
Seit dem Frühjahr hat die Jugendar-
beit wieder ein bzw. zwei Gesichter in 
Dissen. Ein Jugendpfleger und eine Ju-
gendpflegerin haben zunächst mit der 
aufsuchenden Jugendarbeit begon-
nen. Im Sommer kam dann die mobile 
Jugendarbeit im Schulzentrum dazu, 
dort werden derzeit zwei feste Termi-
ne am Bauwagen angeboten.
Bis die Räumlichkeiten des neuen Ju-
gendzentrums im Schulzentrum fertig-
gestellt sind, haben die Jugendpfleger 
übergangsweise Räume im Lutherhaus 
in Benutzung, deren Gestaltung ge-
meinsam mit den Jugendlichen erfol-
gen soll.
Zusätzlich wurde in gewohnter Wei-
se die Kinder- und Jugendmeile auf 

dem Stadtfest 
u n t e r s t ü t z t 
sowie ein Ju-
gendcamp or-
ganisiert und 
Aktionen in den 
Herbstferien angeboten.
Auch mit der Hermann-Freye-Ge-
samtschule gibt es Kooperationen im 
Rahmen der AGs.
Schön, dass die Jugendarbeit wieder 
angelaufen ist und weitere Projekte 
schon in der Planung sind.

...und unsere Jüngsten?
Die HHO, als neue Trägerin der Kinder-
tagesstätte im Bereich des alten Kran-
kenhausgeländes, geht in die Detail-
planung und auch die Bauleitplanung 
schreitet in diesem Bereich voran.

Wolfgang Dettmer
Denise Mareen Warnek

9



10

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

haben Sie es im April auch in der 
NOZ gelesen, dass unsere Stadt über 
10.000 Einwohner hat und 3190 ha 
groß ist? Insgesamt gibt es bei uns 84 
Vereine und Institutionen. Rein rech-
nerisch hätte damit jeder Verein 126 
Mitglieder und bestenfalls sogar ganz 
viele aktive Personen. 
Mit oder ohne Verein – Danke an alle, 
die sich ehrenamtlich engagieren! Am 
05.12.2023 war der Tag des Ehrenamts 
und es ist sehr interessant und span-
nend, wo sich die Menschen in unserer 
Stadt sowohl zum Wohle als auch zur 
Freude der Allgemeinheit überall en-
gagieren.  
Mit einem großen Engagement sind 
auch die Damen der CDU Dissen an 
verschiedenen Stellen aktiv. 
Mit Meike Krüger, Sandra Schlie und 
Denise Warnek haben wir gleich drei 
starke Vertreterinnen im Rat der Stadt 
Dissen, die super engagiert und erfah-
ren vielfältige Projekte voranbringen, 
Interessen vertreten und durchset-
zen. Dass wir mit Meike Krüger zudem 
seit vielen Jahren eine tatkräftige und 
hochmotivierte Kreistagspolitikerin in 
unseren Reihen haben, ist sehr bedeu-
tend und herausragend für uns. Wen-
den Sie sich gerne mit Ihren Anliegen 
bei unseren Vertreterinnen, ihre Kon-
taktdaten finden Sie in diesem Heft. 
Die meisten Damen engagieren sich 
bei uns im Second-Hand-Laden unter 
der Leitung von Irene Klenke. Während 

Engagement und Ehrenamt 
für die Heimat

des ganzen Jahres 
konnten die Da-
men, sowohl mit 
dem Verkauf von 
gebrauchter Klei-
dung als auch mit dessen Er-
lös, wieder vielen Personen eine große 
Freude bereiten. 
In einer Gemeinschaftsaktion mit 
dem Hofladen Conrad erhielten im 
April die vielen Familien, die zur Tafel 
kommen, jeweils einen Karton frische 
Eier. Eier sind bei der Tafel übrigens 
„Mangelware“. Im Dezember durften 
sich die Familien erneut freuen: Sie 
erhielten ein individuelles Lebensmit-
telpaket mit einer Süßigkeit. Hier hat-
ten wir eine Kooperation mit Familie 
Wondrak-Poppe aus Dissen, die in den 
Nachbarkommunen Edeka-Märkte be-
treiben. 
Leuchtende Augen gab es im De-
zember in unseren drei Seniorenhei-
men/-residenzen, dort erhielten alle 
200 Personen ein liebevoll verpacktes 
Paket mit Pflegeprodukten sowie klei-

ne Leckereien zur Weihnachtszeit.
Im Sommer hingegen waren bei den 
Kindern die Ferienspiele ein Garant für 
gute Laune, viel Spaß und Unterhal-
tung. Wie gut, dass wir uns erneut mit 
zwei Veranstaltungen in der Bücherei 
beteiligt haben und die Kinder nicht 
nur die Lese- und Spielezeit, sondern 
auch das traditionelle Pizzaessen in 
vollen Zügen genossen haben. 
In einer idyllischen Atmosphäre und 
bei bestem Wetter haben wir im Som-
mer alle gemeinsam ein Grillfest am 
See und im November ein leckeres 
Büffet in unserem Dissener Stammlo-
kal Plitzebramel genossen. 
Im nächsten Jahr steht ein besonde-
res Jubiläum an: Die Frauenunion in 
Dissen feiert ihren 50. Geburtstag. 50 
Jahre bestes Engagement für Groß und 
Klein in unserer Stadt. Sie werden von 
uns hören, freuen Sie sich darauf!
Verbunden mit einem großen Danke-
schön an alle Beteiligten wünsche ich 
Ihnen für das neue Jahr alles erdenk-
lich Gute, Glück, Gesundheit und Got-
tes Segen. 

Herzliche Grüße
Ihre Stefanie Hörning

11



Wir mussten Abschied nehmen von

Evelyn Potthoff
Klaus Rudolph

Der CDU-Stadtverband bedankt sich für ihre engagierte Mitarbeit. 
Wir werden sie nicht vergessen.
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Seit 1828

Dissener Betriebe öffnen sich

Gut 25 Dissenerinnen und Dissener 
machten sich am 20. September per 
Rad auf den Weg nach Ostbarthausen. 
Ziel war die Biogasanlage des Dissener 
Landwirts Heinrich Blanke. „Als Land-
wirt muss man heute auch Techniker 
sein“, das war die erste Erkenntnis zu 
Beginn der Besichtigung. Der ganze 
Prozess ist computergesteuert. Aber 
Erfahrung mit dem zur Verfügung ste-
henden Material ist auch erforderlich. 
Täglich werden dort ca. 30 % Mais und 
70 % Gülle, Mist und Gras zur Stro-
merzeugung eingesetzt, insgesamt 
etwa 15 Tonnen, so Heinrich Blanke.
Wie in der Tierhaltung ist täglich Ar-
beit auf dem Hof zu verrichten. 
Neben seinem eigenen Hof werden 
fünf weitere Häuser in der Nachbar-
schaft mit Strom versorgt. Darunter 
auch ein Hof mit Schweinehaltung. 
Dies ist sicherlich eine kleine Anlage. 
Sie reicht aber immerhin aus, um ei-
nige Häuser ohne fossile Brennstoffe 
mit Wärme zu versorgen. In den Som-
mermonaten wird Wärme zum Trock-
nen von Kaminholz genutzt.

MontagMontag

DienstagDienstag

MittwochMittwoch

DonnerstagDonnerstag

FreitagFreitag

SamstagSamstag

SonntagSonntag

PREISEPREISE

24€
20€
16€

20€
16€
12€

Ein Spiel

Das Zweite

Die Folgenden

Ein Spiel

Das Zweite

Die Folgenden

20€ 18€ 15€
Die FolgendenDas ZweiteEin Spiel

16:0010:00 12:00 20:00 22:00 00:00

ÖFFNUNGSZEITENÖFFNUNGSZEITEN

Reservierung außerhalb der Öffnungszeiten auf Anfrage für exkl. Buchung möglich.

ab 10 Personen

(bis 15 Jahre)

BattleKart Dissen
Heidländer Weg 59, 49201 Dissen

* inkl. Ein- und Aussteigen

www.BattleKart.com/dissen
05421 94 99 929

INFOS & BOOKINGINFOS & BOOKING

Battle Kart, Heidländer Weg 39, Dissen aTW
Fahre mit dem E-Kart durch spektakuläre vir-
tuelle Welten und tauche in eine erweiterte 
Realität ein. Erlebe mit Freunden, Familien 
oder Kollegen zahlreiche rasante Strecken 
und Spiele. Bremse Deine Gegner mit lustigen 
interaktiven Elementen aus, die Du zwischen-
durch immer wieder auf der Strecke einsam-
melst. An Deinem Lenkrad zündest Du den 
Turbo, feuerst Raketen ab oder legst Deinem 
Gegner ein fieses Ölfass in den Weg, um das 
Rennen zu gewinnen. Ganz im Stil von bekann-
ten Videospiel-Charakteren düst Ihr in Eurer 
ganz eigenen Welt um die Wette. 

Termine
17. bis 20. Mai 2024 Tischtennis-Pfingstturnier
26. und 27. Juli 2024 Jazz-Festival
06. bis 08. September 2024 Stadtfest Dissen Skurril
08. November 2024 Dissener Brotzeit
29. November bis 01. Dezember 2024 Zuckerbäckermarkt
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CDU-Jahresempfang 
Volles Haus und tolle Gäste

Ungezwungen miteinander ins Ge-
spräch kommen, das ist das wichtige 
Anliegen des Jahresempfangs der CDU 
Dissen. Ca. 100 Personen aus Verei-
nen und Institutionen sowie Dissener 
Geschäftsleute und Vertreter aus den 
Nachbarkommunen waren am 28. Sep-
tember der Einladung auf den Röwe-
kamp gefolgt. Bestes Wetter, gekühlte 
Getränke und ein herzhafter Imbiss 
sorgten für den passenden Rahmen. 
Der Fraktionsvorsitzende Wolfgang 
Dettmer erläuterte die gute Arbeit und 
Auslastung unserer Kitas und Schulen.
348 Plätze seien in den Kitas belegt, 
426 Schüler besuchen die Grundschule 
und 625 die Integrierte Gesamtschule 
mit der neuen Oberstufe.
Er wies aber auch auf 111 Geflüchtete 
und 8 Obdachlose hin, die in 30 Unter-
künften untergebracht werden müssen. 
Thomas Uhlen, MdL griff das Thema 
Migration auf und beklagte die man-
gelnde Unterstützung der Kommunen 
durch Bund und Land und forderte 

dringend zum Handeln auf. Den Rechts-
populisten im Land dürfe man dieses 
Thema nicht allein überlassen.
Während des Abends entwickelten sich 
interessante Gespräche um die große 
und kleine Politik und viele Themen, die 
in Dissen derzeit diskutiert werden.

Wussten Sie schon …
dass auf der Kläranlage Dissen mehr Strom 
produziert als verbraucht wird? Wie der Grafik 
entnommen werden kann, wurden im letzten 
Jahr etwas mehr als 11,1 Mio. kWh Strom aus 
Klär- und Biogas, also aus erneuerbaren Ener-
gien, erzeugt. Bei einem Verbrauch von circa 
3,3 Mio. kWh wurden etwa 7,8 Mio. kWh in 
das öffentliche Stromnetz eingespeist. Diese 
Menge entspricht einem Jahresverbrauch von 
etwa 6.000 Einwohnern (bei einem durch-
schnittlichen Jahresstromverbrauch von 1.300 
kWh pro Person und Jahr)*.  Die Kläranlage 
ist somit nicht nur klimaneutral, sondern hilft 
schon seit Jahren, dass unsere Energiever-
sorgung umweltfreundlicher wird. Darüber 
hinaus kann die Kläranlage im Zusammenhang 
mit der Kommunalen Wärmeplanung (Stich-
wort: Wärme aus Abwasser) weitere Beiträge 
liefern, dass unsere Stadt klimaneutraler 
wird.
*Dieser Wert ist bei Nutzung einer Wärme-
pumpe zur Wärmeversorgung natürlich deut-
lich höher.

Erläuterung der Farben: 
grün: Stromerzeugung, 
dunkelblau: Einspeisung, 
hellblau: Einsparung Einwohner, 
rot: Verbrauch der Kläranlage

Jazz-Festival
Musikalischer Hochgenuss: Hochkarätige 
Bands, verbunden mit dem Flair des Bahnhofs, 
lockten auch in 2023 wieder viele Besucher 
nach Dissen. Danke an das engagierte Team für 
die Ausrichtung und die wie immer hervorra-
gende Bewirtung!
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Liebe Dissenerinnen und Dissener,

die Zeit vergeht rasend schnell…wie-
der ist ein Jahr vorbei und wir ver-
abschieden uns von 2023. Wenn wir 
zurückblicken, hat sich in Dissen aTW 
einiges getan und auch im Jahr 2024 
liegen große Aufgaben vor uns.
In diesem Jahr ist in Dissen aTW die 
Oberstufe an der Integrierten Ge-
samtschule erfolgreich gestartet. Der 
erste 11. Jahrgang hat den Weg in 
Richtung Abitur angetreten. Es ist eine 
überaus erfreuliche Entwicklung, dass 
die Schülerinnen und Schüler künftig 
auch in Dissen aTW ihre Schullaufbahn 
mit dem Abitur abschließen können. 
An dieser Stelle vielen Dank an die 
Schulleitung und das Lehrerkollegium, 
welche die Schülerinnen und Schüler 
so engagiert und kompetent auf die-
sem Weg begleiten.
Wegen der zu erwartenden steigenden 
Schülerzahlen ist eine Erweiterung der 
Hermann-Freye-Gesamtschule drin-
gend erforderlich. Vorgesehen ist, die 
Oberstufe als Anbau an das Südgebäu-
de zu gestalten; die Planungen dafür 
sind bereits in der Vorbereitung. Bis 
diese Maßnahme abgeschlossen ist, 
werden die Schülerinnen und Schüler 
in mobilen Klassenzimmern unterrich-
tet. Derzeit gibt es drei dieser mobilen 
Klassenräume.
Auch an unserer Grundschule hat sich 
so einiges getan. So wurden im Som-
mer mit Mitteln aus dem Digitalpakt 
u.a. interaktive Tafeln angeschafft, 
welche über viele Funktionen verfü-
gen, sodass unsere Grundschulkinder 

mit neuester Tech-
nik unterrichtet wer-
den. An dieser Stelle 
vielen Dank an die 
kommissarische Schulleitung und ihr 
Team, welche ebenfalls sehr engagiert 
und kompetent unsere jüngsten Schü-
lerinnen und Schüler in das Schulleben 
begleiten.
Die Überlegungen, wie das gesamte 
Homann-Areal für eine optimale Nut-
zung gestaltet werden kann, sind wei-
terhin ein großes Thema. Zielsetzung 
ist eine urbane Quartiersentwicklung 
auf dem Gelände. Eine Revitalisierung 
und Restrukturierung der Indust-
riebrache mit Wohnflächen, Grünflä-
chen und nicht störendem Gewerbe 
ist angestrebt. Ich würde mich sehr 
freuen, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wenn Sie sich auch weiterhin aktiv mit 
Ihren Ideen zur Gestaltung beteiligen 
und wir alle gemeinsam die perfek-
te Lösung finden. Dazu bereitet die 
Stadtverwaltung derzeit Wege und 
Gelegenheiten, um eine Beteiligung 
zu ermöglichen, so dass Sie und wir in 
2024 kreativ werden können.
Die Bevölkerungszahlen in Dissen 
aTW steigen. Am 31.12.2022 waren 
es 10.638 Einwohnerinnen und Ein-
wohner und die Tendenz geht wei-
terhin aufwärts. Einen großen Anteil 
bei der Bevölkerung haben unsere 
Kleinsten, die ihren Anspruch auf eine 
kompetente Betreuung anmelden. 
Mit insgesamt sieben Kindergärten/
Kindertagesstätten/Krippengruppen 

sind die verfügbaren Räumlichkeiten 
ausgeschöpft. Herzlichen Dank an alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
zahlreichen Einrichtungen, die dafür 
sorgen, dass unsere Kleinsten zuver-
lässig betreut werden und auch eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
den Eltern gewährleistet ist.
Unser Stadtrat hat Anfang Okto-
ber 2023 den Bebauungsplan Nr. 97: 
„Westlich Robert-Koch- Straße“ be-
schlossen, der den Bau einer weite-
ren KiTa direkt am Neubaugebiet auf 
dem ehemaligen Krankenhausgelände 
ermöglicht. Unter Trägerschaft der 
Heilpädagogischen Hilfe Osnabrück 
(HHO) sollen vier Kindergarten- und 
zwei Krippengruppen entstehen. Mit 
dem Bau soll in 2024 begonnen wer-
den; dabei wird viel Wert auf eine 
klimafreundliche Bauweise mit Photo-
voltaikanlagen, Dachbegrünung und 
nachhaltigen Baustoffen gelegt. Ich 
freue mich sehr, dass mit der weite-

Telef

Marrek Gase GmbH
Robert-Bosch-Str. 4
49201 Dissen

on 05 4 21-22 89

ren KiTa in Dissen aTW die Betreuung 
unserer jüngsten Einwohnerinnen und 
Einwohner langfristig sichergestellt 
wird.
Sie als Bürgerinnen und Bürger in un-
serem kleinen und liebenswerten Dis-
sen aTW möchten sich – wie auch ich 
mich - wohlfühlen. Hierzu gehört, dass 
wir gemeinsam an einem Strang zie-
hen, und das wünsche ich mir.
Herzlich bedanke ich mich bei unse-
rem Stadtrat, meiner Stadtverwal-
tung, und besonders bei Ihnen allen 
für Ihr Engagement für unsere Stadt. 
Ich wünsche Ihnen einen guten und 
vor allem gesunden Start ins neue Jahr 
2024 und hoffe, dass sich all Ihre ge-
setzten Ziele und Wünsche erfüllen.

Herzliche Grüße Ihr

Eugen Görlitz
Bürgermeister der Stadt Dissen aTW



Das Kreisschützenfest findet am 
02.06.2024 in Nolle statt.
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Hinter dieser Bezeichnung steht der 
1984 gegründete Billard-Club in Dis-
sen. Es wird Pool Billard in vier ver-
schiedenen Disziplinen gespielt. Am 
bekanntesten ist das klassische 8 Ball, 
bei dem es um volle und halbe Kugeln 
geht. Es gibt aber auch noch 10 Ball, 
14/1 endlos und 9 Ball. 
Jüngst hat unser Jugendspieler Rene 
Disterheft auf der Deutschen Jugend 
Meisterschaft in Bad Wildungen in 
allen 4 Disziplinen den konstanten 5. 
Platz erreicht. Am niedersächsischen 
Ligabetrieb sind wir mit 4 Mannschaf-
ten beteiligt und nehmen an Turnieren 
und Meisterschaften teil, bzw. richten 
Bezirksmeisterschaften aus. In un-
serem Vereinsheim, Große Straße 9, 
wird aber nicht nur trainiert. Auch der 
gesellige Teil eines Vereinslebens wird 
gepflegt.
Unsere Jugendabteilung betreibt in Ko-
operation mit der Hermann-Freye-Ge-
samtschule eine Schul-AG, bietet 
Jugendtrainings an, plant eine Mann-
schaft der jungen Erwachsenen, rich-
tet Jugendtage aus und besucht Ju-
gendzentren, um dort unseren gelieb-
ten Sport zu vermitteln.  Auch an einer 
Jugendturnierserie des Billard-Lan-
des-Verbands Niedersachsen (BLVN) 
sind wir involviert. Unsere Vorsitzen-
de Monika Niehaus ist gleichzeitig die 
Bereichsleiterin Jugend des BLVN.
Aktuell benötigt der Sportverein „BC 
Dissen e.V.“  neue Billardtische, weil 
die vorhandenen schon mehr als 20 
Jahre ihren Dienst leisten. Da ein Bil-

lardtisch der Marke „Steel“ im An-
schaffungspreis über 5.000 € liegt, hat 
der BC Dissen eine Spendenaktion ins 
Leben gerufen, bei der wir uns weitere 
Beteiligung wünschen.
Wer weitere Informationen sucht oder 
selbst „eine ruhige Kugel schieben“ 
möchte, kann uns gerne über unsere 
Homepage www.billardclubdissen.de 
anschreiben oder unter:
0152 33 772 773 Kontakt aufnehmen.

„BC Dissen e.V.“, wofür steht das eigentlich?
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Königspaar SV Nolle
Das Königspaar des Noller Schützenvereins: 
Dirk und Stefanie Töpler. „Ein herzliches Hor-
rido aus Nolle! Wir freuen uns, euch 2024 zu 
unseren Festtagen anlässlich unseres 175-jäh-
rigen Bestehens am Fuße des Rechenbergs zu 
begrüßen.

Königspaar SV Erpen
Das Königspaar des Schützenvereins Er-
pen-Timmern: Markus und Julia Eckhoff.

Königspaar SV Dissen
Das Königspaar des Schützenvereins Dissen: 
Michael Schwendtner und Patricia Bramert.

Königspaar SV Aschen
Das Königspaar des Schützenvereins Aschen: 
Ralf Dieckmann und Christel Stratmann-Kötter.

Königspaar SV Heidland-Strang
Das Königspaar des Schützenvereins Heid-
land-Strang:  Hans-Heinrich Pörtner und Mela-
nie Pörtner.
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Gemeinsam für eine starke Zukunft 
in Dissen: 

Mein Engagement als 
Landtagsabgeordneter

Als Landtagsabgeordneter für Dissen 
am Teutoburger Wald verfolge ich das 
Ziel, eine zukunftsorientierte und ge-
meinschaftliche Politik zu gestalten. 
Die Entwicklung Dissens, als strate-
gisch wichtiger Verkehrsknotenpunkt 
und dynamische Gemeinde, steht ex-
emplarisch für das, was ich in meiner 
politischen Arbeit erreichen möchte: 
die Potenziale der Menschen zu ent-
falten und die Interessen der Bürgerin-
nen und Bürger in den Mittelpunkt zu 
stellen.

Die Stadt Dissen 
hat durch ihre Lage 
bereits in der Ver-
gangenheit von Un-
ternehmensansiedlungen und wirt-
schaftlicher Entwicklung profitiert. 
Nun stehen wir vor neuen zukunfts-
weisenden Projekten: die Umgestal-
tung des ehemaligen Homann-Ge-
ländes zu einem lebendigen Stadtteil 
und die Stärkung des Bildungssektors. 
Diese Vorhaben sind entscheidend, 
um das Potenzial Dissens voll auszu-
schöpfen und die Stadt als attraktiven 
Wohn- und Wirtschaftsstandort wei-
terzuentwickeln.

Als Verkehrsknotenpunkt spielt Dis-
sen eine Schlüsselrolle in der regiona-
len Mobilität und Vernetzung. Daher 
ist es unerlässlich, die Infrastruktur 
kontinuierlich zu stärken und zu mo-
dernisieren. Ich danke Bürgermeister 
Eugen Görlitz für sein Engagement, die 
Zukunft Dissens aktiv und positiv mit-
zugestalten.

Neben der physischen Infrastruktur ist 
mir der Bildungsbereich ein besonde-
res Anliegen. In einer sich schnell wan-
delnden Welt ist eine starke Bildungs-
landschaft der Schlüssel zur Entfaltung 
individueller Potenziale und zur Siche-
rung der Zukunftsfähigkeit unserer 
Gesellschaft. Ich setze mich dafür ein, 
dass die Schulen und Bildungseinrich-
tungen in Dissen modern und gut aus-
gestattet sind, um jungen Menschen 
die besten Startchancen zu bieten. Be-
reits in zwei Kindertagesstätten habe 
ich hospitiert, um die frühkindliche Bil-
dung in Dissen besser kennenzulernen 
und bin begeistert vom tollen Engage-
ment der Erzieherinnen und Erzieher. 

Ich lade die Bürgerinnen und Bürger 
von Dissen herzlich ein, sich direkt mit 
ihren Anliegen an mich zu wenden. Ihr 
Engagement und Ihre Ideen sind ent-
scheidend für die Entwicklung unserer 
Heimat. Zudem biete ich Schülerinnen 
und Schülern die Möglichkeit, bei mir 
ein Praktikum zu machen und einen 
Einblick in die politische Arbeit zu er-
halten.

Um die politischen Prozesse noch 
greifbarer zu machen, veranstalte ich 
am 13. März 2024 eine Bürgerfahrt 
nach Hannover zum Landtag. Bei In-
teresse melden Sie sich gerne unter 
info@uhlen.eu. Dies ist eine großarti-
ge Gelegenheit, den Landtag aus ers-
ter Hand zu erleben und mehr über 
unsere politischen Prozesse zu erfah-
ren. Anmeldeschluss: Freitag, 02. Feb-
ruar 2024. 

Mein Engagement für Dissen ist bei-
spielhaft für meinen politischen An-
satz: Ich möchte, dass jede Stadt und 
Gemeinde in unserem Landkreis die 
Chance erhält, ihr volles Potenzial zu 
entfalten. Ich setze mich mit Nach-
druck dafür ein, dass Dissen die not-
wendige Unterstützung erhält, um 
sich zu einer attraktiven, modernen 
und zukunftsorientierten Stadt zu 
entwickeln. Gemeinsam können wir 
Dissen zu einem Zentrum von Innova-
tion, Wirtschaftswachstum und leben-
digem Gemeinschaftsleben machen.
Ich freue mich darauf, mit Ihnen ge-
meinsam an der Zukunft Dissens zu 
arbeiten.

Thomas Uhlen  
Mitglied im 19. Niedersächsischen 
Landtag für Bad Essen, Bissendorf, 
Dissen, Hilter und Melle 

E-Mail: thomas@uhlen.eu  
Mobil: 0171-4710335  



Sie möchten Ihre Erfahrungen 
und Ihr Wissen einsetzen?
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Sie möchten mitgestalten und Ihre 
politischen Ideen einbringen?
Sie möchten mit Leidenschaft De-
mokratie gestalten?

Dann sind Sie bei uns in der CDU Dis-
sen genau richtig!
Wir gestalten Politik auf Basis unserer 
christlichen Überzeugung. Wir bau-
en auf die Freiheit des Einzelnen und 
auf die Verantwortung, die daraus er-
wächst – der Familie gegenüber, den 
Mitmenschen gegenüber und der Um-
welt gegenüber. Machen Sie mit. Wer-
den Sie Teil unserer Gemeinschaft, die 
sich respektvoll für unsere Mitmen-
schen und unsere Stadt einsetzt.

Wir freuen uns auf Sie!

Louis-Ferdinand Schwarz hatte die 
CSU-Fraktion aus Ruderting zu einem 
Besuch in Dissen eingeladen. Fünf Mit-
glieder und Bürgermeister Rudolf Mül-
ler waren der Einladung gefolgt. Klaus 
Rehkämper empfing die Gäste im „Ho-
tel Drei Birken“ und stellte den Kurort 
vor. In Dissen folgten die Besichtigung 
der Firma Schlingmann und des Feuer-
wehrhauses. Hier präsentierte Stadt-
brandmeister Ulrich Lindhorst die Dis-
sener Feuerwehr. Danach nutzten die 
Herren die freie Zeit zu einem Marsch 
auf den Dissener Aussichtsturm, um 
die großartige Aussicht auf unsere 
Stadt und das Umland zu genießen.  

Vor dem Besuch im Rathaus wurde 
unser Schul- und Sportzentrum in Au-
genschein genommen. Da könne man 
neidisch werden, so die Meinung der 
bayerischen Freunde. Bürgermeister 
Eugen Görlitz hatte die Beigeordneten 
des Verwaltungsausschusses zu einem 
Meinungsaustausch mit den Gästen 
eingeladen. Dieser wurde anschlie-
ßend bei einem gemeinsamen Abend-
essen fortgesetzt. Mein Fazit: Die nie-
dersächsische Landesregierung kann 
von der bayerischen noch viel lernen.
 
Wolfgang Dettmer

Besuch aus Bayern

Zuckerbäckermarkt
Nach der Corona-Pause fand am 1. Advents-
wochenende zum zweiten Mal wieder unser 
beliebter Zuckerbäckermarkt statt. Schnuckelig 
und mit viel Liebe und Engagement hergerich-
tete Stände der Dissener Vereine und Verbände 
luden zum vorweihnachtlichen Bummel ein.
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Gibt es eigentlich heute 
noch Nachbarschaftshilfe?

Dissen – meine Stadt.
Ich tu was!

Seit dem 1. November 2014 gibt es die-
se Arbeitsgemeinschaft für ein saube-
res Dissen. Die Kerngruppe, wer Zeit 
hat, trifft sich jeden Montag pünktlich 
um 11.55 Uhr unter dem Parkdeck am 
Rathaus.
Mit Warnweste, Greifzange und Sam-
meltüten versehen, schwärmen die 
Sammler/innen aus in ihre „Arbeits-
gebiete“: Straßen/Plätze in der Innen-
stadt, am Bach, im Homannpark oder 
an den Bushaltestellen. 
Wir sammeln exakt eine Stunde.
Um 13.00 Uhr liefern wir unseren Müll 
wieder ab. Er wird vom Bauhof entsorgt.
Danach treffen wir uns – jeder, der 
möchte – im Sommer in der Eisdiele, im 
Winter bei EDEKA und tauschen unsere 
Erfahrungen aus.
Aber auch viele andere Dissener Bür-
gerinnen und Bürger haben sich der In-
itiative angeschlossen. Sie sammeln zu 

Ja, diese Frage kann man sich stellen 
und ich kann dazu ganz klar sagen: Ja, 
es gibt sie noch! Vielleicht in einem 
anderen Rahmen als man das früher 
kannte, aber trotzdem gibt es sie noch.
In einem Gemeinschaftsprojekt mit 
dem Landkreis Osnabrück, den Ge-
meinden Hilter, Bad Rothenfelde und 
Dissen sowie dem Generationennetz-
werk der Stiftung Dissen nahmen 23 
ehrenamtliche Nachbarschaftshelfer 
an einem sogenannten AzUA-Kurs 
teil. AzUA, das bedeutet „Angebo-
te zur Unterstützung im Alltag“. Zu 
diesem Kurs gehörten ein erweiter-
tes Führungszeugnis, ein 8stündiger 
Erste-Hilfe-Kurs sowie ein 8stündiger 
Grundkurs in Nachbarschaftshilfe, mit 
dem wir die Anerkennung erhielten. 
Aus Dissen nahmen an diesem Kurs 6 
Teilnehmerinnen teil. 
Hiermit sind wir qualifiziert, Personen 
mit einem Pflegegrad ab PG I zu be-
treuen. Damit sollen sowohl die Pfle-

gebedürftigen als auch die pflegenden 
Angehörigen entlastet werden. Aus-
drücklich nicht zu den Aufgaben ge-
hören hauswirtschaftliche Tätigkeiten 
wie z. B. Reinigungsarbeiten, Garten- 
und Rasenpflege. Für die Ehrenamtli-
chen bedeutet dieser „Job“, den Ent-
lastungsbetrag der Pflegebedürftigen 
in Höhe von bis zu 125 Euro monatlich 
erhalten zu können. Dabei handelt es 
sich lediglich um eine Aufwandsent-
schädigung, die mit maximal 10,20 
Euro pro Stunde (85 % des Mindest-
lohns) bezahlt werden kann.
Voraussetzung für so einen Kurs ist, 
dass man mindestens 16 Jahre alt ist, 
mit den Pflegebedürftigen nicht ver-
wandt oder verschwägert ist, keine 
Pflegeperson ist und nicht in einem 
gemeinsamen Haushalt mit ihnen lebt.

Ellen Gartmann
Zu erreichen unter der Mobil-Nr. 
0174/3560111

Hier die beteiligten Kooperationspartner für dieses Pilotprojekt. Von links nach rechts: Birte Klos-
termann, Gemeinde Hilter; Manuela Müller, Stadt Dissen; Ellen Gartmann, Generationennetzwerk 
Stiftung Dissen; Bürgermeister Eugen Görlitz; Pastorin Susanne Holsing; Ines Behmerburg-Ol-
bricht, Gemeinde Bad Rothenfelde; Susanne Klesse und Petra Herder, Seniorenstützpunkt Land-
kreis Osnabrück; Katja Kriete-Daniel, Gemeinde Bad Rothenfelde. Foto: Petra Ropers

einer Zeit, die in ihren Zeitplan passt: 
Familien, Großeltern mit ihren Enkeln, 
Nachbarschaftsinitiativen, Hundebe-
sitzer beim „Gassigehen“: Sie sammeln 
in ihren Wohngebieten, gestalten lie-
bevoll Pflanzbeete in ihrer Straße oder 
pflegen die Beete am Hallenbad. Als 
„Dankeschön der Stadt“ wurden sie 
zur „Dissener Brotzeit“ eingeladen.
Wir haben alle Unterstützung durch 
das Rathaus und arbeiten eng mit dem 
Bauhof zusammen. Unsere Erkennt-
nisse und Anregungen werden, wenn 
es nur irgend möglich ist, gerne ange-
nommen.
Dafür bedanken wir uns sehr herzlich.
Wenn Sie mögen, machen Sie doch 
mit! Wir freuen uns auch über Anre-
gungen und hilfreiche Tipps. Denn: In 
unserer Stadt gibt es noch viel zu tun.

Heiner Öynhausen
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Sportliches Dissen

TSG Dissen – Tischtennis

Eine Abteilung der TSG-Dissen kann re-
gelmäßig mit sportlichen Erfolgen und 
großen Veranstaltungen aufwarten: Die 
Tischtennis-Abteilung.
Hier machen Damen, wie Herren und 
jüngere, sowie fortgeschrittenere Al-
tersklassen mit dem kleinen Plastikball 
auf sich aufmerksam. Die Altersspan-
ne der aktiven Spieler reicht von 4 bis 
über 80 Jahre.
Zwei besondere Großveranstaltungen 
wurden in diesem Jahr ausgerichtet:
Das 71. Pfingst-Pokal-Turnier zog 900 
Teilnehmer aus 170 Vereinen von nah 
und fern in unsere Stadt. Dies zeigt 
einmal mehr, wie mit einem tollen Ge-
meinschaftsgefühl und einem heraus-
ragenden Engagement die jährliche 
Erfolgsgeschichte eines Turniers fort-

geschrieben werden kann.
Das zweite Highlight bildete die U13 
TOP 32 Rangliste, die am 21. und 
22.10.23 in Dissen ausgespielt wurde. 
Hier belegte auch ein 10-jähriges Dis-
sener Nachwuchstalent einen bemer-
kenswerten 18. Platz.
Nicht zuletzt sicherte sich die 1. Her-
ren-Mannschaft in diesem Jahr sogar 
den Aufstieg in die Oberliga Nord-
West. Herzlichen Glückwunsch.
Wer auch einmal in eine der schnells-
ten Rückschlagsportarten der Welt 
hineinschnuppern möchte, ist zu den 
Trainingszeiten Mo und Do 18-22 Uhr 
in der Dreifachsporthalle in Dissen 
herzlich willkommen oder kann sich 
bei der Abteilungsleiterin Doris Diek-
mann unter audioatti@t-online.de
gerne informieren.

TSG Dissen – Leichtathletik/
Rasenkraftsport

Guten Tag liebe Leser/innen,
Die TSG Dissen Abteilung Leichtathle-
tik Rasenkraftsport berichtet von ihrer 
Abteilung. Wir trainieren mit Kindern 
ab einem Alter von 6 Jahren, schwer-
punktmäßig in der Leichtathletik mit 

dem klassischem Laufen, Springen und 
Werfen.
Später können die Athleten/innen 
auch an dem Rasenkraftsport (gehört 
zur Leichtathletik und besteht aus 
drei Wurfdisziplinen - Hammerwurf, 
Gewichtwurf und Steinstoßen) aktiv 
werden. In diesem Jahr durften wir mit 
unseren Athleten weit reisen. Die Hal-
lensaison der Leichtathletik wurde mit 
dem Mehrkampf in Wallenhorst eröff-
net, wo wir viele Kreismeistertitel und 
gute Platzierungen mitnehmen konn-
ten. Die Rasenkraftsportsaison startete 
in der Halle in München, wo wir meh-
rere Deutsche Meister und Vizemeister 
Titel feiern konnten. Unsere weiteren 
Stationen dieses Jahr waren Dissen, 
Langenbrand, Erfurt und Waiblingen 
Eine sehr erfolgreiche Saison die uns 
8 Deutsche Meistertitel und 6 Deut-
sche Vizemeister von den Schülern 
bis zu den Senioren bescherte. Zudem 
sind wir stolz darauf, dass 6 Jugendli-
che aus unserer Abteilung eine Aus-
bildung zum Vereinsassistenten beim 
Kreissportbund erfolgreich absolviert 
haben. Sie unterstützen uns in unse-
ren Trainingseinheiten und bilden die 
Kinder mit aus.
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Gemeinsam Zukunft gestalten.
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Storchen-Vater
Das Storchenpaar auf dem Hof von Micheal 
Menzel hatte zwei Junge bekommen. Einer wur-
de bei einer Flugübung von fremden Störchen 
aus dem Nest gestoßen.  Spontan entschied die 
ganze Familie „dann füttern wir ihn eben“. Vier 
Wochen lang wurde der junge Storch, der Fer-
dinand genannt wurde, aufgepäppelt. Bei dem 
Jäger war immer genügend Fleisch im Haus, das 
als Ersatz für Mäuse und Frösche gefüttert wer-
den konnte. Jeden Abend wurde Meister Ade-
bar im früheren Schweinestall vor dem Fuchs in 
Sicherheit gebracht. „Das Fliegen hat er sich im 
Hühnergehege beigebracht“, so Michael Men-
zel. Mittlerweile kam er auch angeflogen, wenn 
er gerufen wurde. Von anderen Jungstörchen, 
die bekanntlich vor den Eltern Richtung Süden 
aufbrechen, wurde Ferdinand zu seiner ersten 
weiten Reise abgeholt. Vielleicht gibt es ein 
Wiedersehen im nächsten Frühjahr.

Nur mal so…
Ihr werdet die Schwachen nicht stärken,
indem ihr die Starken schwächt.
Ihr werdet denen, 
die ihren Lebensunterhalt verdienen müssen,
nicht helfen, indem ihr die ruiniert, 
die sie bezahlen.
Ihr werdet den Armen nicht helfen,
indem ihr die Reichen ausmerzt.
Ihr werdet mit Sicherheit 
in Schwierigkeiten kommen,
wenn ihr mehr ausgebt, 
als ihr verdient.

Abraham Lincoln, 
16. Präsident der USA,  1809 - 1865

Wir freuen uns auf das nächste Jahr, wo 
wir in Dissen am 31.08 und  01.09.2024 
die Deutschen Meisterschaften der 
Senioren ausrichten werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. In 
diesem Sinne wünschen wir Ihnen ei-
nen guten Start in das neue Jahr. 

DLRG Dissen-Bad Rothenfelde

Ehrung erfolgreicher Sportlerinnen und 
Sportler
Im April dürften sich die Rettungs-
schwimmerinnen und Weltmeisterin-
nen des DLRG Dissen Bad Rothenfelde 
und unser Rasenkraftsportteam über 
Ehrungen des Kreissportbundes freuen.
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Sein über Jahrzehnte angeeignetes 
Wissen und das zielsichere Knowhow 
im Umgang mit den fleißigen „Nektar- 
und Pollensammlerinnen“ gibt Imker 
Franz Pepinghege voller Elan im Rah-
men des Profils Imkerei an interessier-
te Schülerinnen und Schüler unserer 
Hermann-Freye-Gesamtschule weiter, 
welches er seit Beginn fachlich beglei-
tet.
Die Aufgaben eines Imkers sind zahl-
reich: Vom Überprüfen des Bienen-
standes, der Bedarfsermittlung von 
Rähmchen und Beuten, Mittelwände 
einlöten, Brutraumerweiterung, Ho-
nigraum aufsetzen, Ablegerbildung, 
Honig ernten, Einfüttern, bis hin zum 
Honigabfüllen und Bienenstand win-
terfest machen.
Damit diese und viele andere Tätig-
keiten eines Imkers, auch von den 
„Nachwuchsimkern“ wahrgenommen 
und ausgeführt werden können, ist er 
nach Absprache in den Profilstunden 
vor Ort. Gemeinsam erfolgt dann zum 
Beispiel die Sichtung des Bienenvol-

Imker- ein Ehrenamt mit vielen Facetten

kes, währenddessen die Jugendlichen 
im wahrsten Sinne des Wortes einen 
Einblick in das Leben und die Organi-
sationsstrukutur eines Bienenstocks 
erhalten.
Da wird die Königin gesucht, eine 
Drohnenwabe präsentiert und der Un-
terschied zwischen der Arbeiterbiene 
und der Drohne sichtbar.
In anderen Unterrichtseinheiten 
nimmt Franz die Geschicklichkeit 
der Nachwuchsimker unter die Lupe, 
wenn er ihnen das „Mittelwände ein-
löten“ erklärt und sie gleich praktisch 
üben lässt.
Neben der alltäglichen Imkerarbeit ist 
aber auch das zwei Mal jährlich statt-
findende Honigschleudern eine der 
Aufgaben, die Franz intensiv begleitet.
Für die Schülerinnen und Schüler ist 
es eine spannende Sache, wie viele 
Schritte überhaupt nötig sind, ehe 
man das „flüssige Gold“ aus der Wabe 
gewinnen kann. Nach dem Schleudern, 
muss der Honig täglich mehrfach ge-
rührt werden, ehe dessen Abfüllung 
einige Wochen später erfolgen kann. 
Auch hier leiste Franz Pepinghege jede 
Menge Arbeit.

Überhaupt ist er immer Ansprech-
partner für die Schule, ein nicht ganz 
unwichtiger Fakt, denn die eifrigen 
Bienen haben so ihren ganz eigenen 
Stundenplan.
In einem kurzen Bericht lassen sich bei 
weitem gar nicht alle Vorteile dieses 
besonderen Ehrenamtes aufführen. 
Aber sicher ist, dass das Ehrenamt an 
einer Schule vielschichtig und gewinn-
bringend ist.
Denn was ist zukunftsträchtiger, als 
die Vernetzung von „Wissen und Er-
fahrung“ mit „der Neugier und dem 
Eifer“ der Jugend?
Zu aktuellen Begriffen wie: Nachhal-
tigkeit, Umweltschutz, Ökosystem 
etc. leistet Franz mit seinem Hobby 
des Imkers einen bewussten und wich-
tigen Beitrag.

www.ove.de
Analyse & Beratung • Bau, Planung, Finanzierung • Wärme- und
BHKW-Stromlieferung • Integriertes Messwesen

Contracting auf Empfehlung. Wir freuen uns, dass wir häufig empfohlen
 werden. Wir empfehlen uns aber gerne auch bei Ihnen. 

Mit seinem Engagement in der Schü-
lerschaft schafft er Grundlagen für ein 
ökologisches Bewusstsein und einen 
bewussten Umgang mit unsere Tier- 
und Pflanzenwelt und vermittelt „ganz 
nebenbei“ auch noch Fachwissen.

Danke für dieses großartige Engage-
ment!



Wie in den Vorjahren führt die DLRG Dissen-Bad Rothenfelde
wieder eine Tannenbaum-Sammel-Aktion durch. 
Der Erlös fließt vollständig in die Kinder- und Jugendarbeit der 
DLRG – Ortsgruppe.

ACHTUNG!!!

Den unteren Teil dieser Seite bitte ausschneiden und am Baum befestigen. 
Bitte Name, Straße und Hausnummer angeben. Ohne diese Angaben erfolgt 
keine Abholung. 
Die abgeschmückten Bäume müssen bis spätestens um 09:00 Uhr deutlich 
sichtbar am Straßenrand liegen. Der Kostenbeitrag pro Baum beträgt 3,00 EUR.

HINWEIS:
Nachstehende Telefonnummer 0 54 21 / 20 93 wird am Samstag, dem 
13.01.2024, bis maximal 18:00 Uhr für Hinweise zu liegen gebliebenen 
Tannenbäumen freigeschaltet. Gegebenenfalls ist auf den Anrufbeantworter zu 
sprechen. Die DLRG Dissen-Bad Rothenfelde wird bis spätestens am folgenden 
Sonntag bis gegen Mittag die verbliebenen Tannenbäume abholen.

Bitte ausfüllen:

Bitte nehmen Sie unseren Baum mit. (Kostenbeitrag 3 Euro)

  Geld am Baum            Bitte klingeln            (Bitte ankreuzen)

Name:         ______________________________________________________________________

Straße, Nr: ______________________________________________________________________

Tannenbaum-Aktion 
am Samstag, dem 13. Januar 2024 


